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Setzen auf weitere gute Zusammenarbeit und verstärkte Vernetzung 
bei der Information rund um Kommunale Eingriffe wie zum Beispiel 
Anschluss-/Benutzungszwänge, Verbrennungsverbote (v.l.n.r.) 
Andreas Müller, Stv. Hauptgeschäftsführer Zentralverband Sanitär 
Heizung Klima (ZVSHK); Johannes Kaindlstorfer, Sprecher Allianz 
Freie Wärme; Andreas Lücke, Hauptgeschäftsführer Bundesverband 
der Deutschen Heizungsindustrie (BDH). Foto: Allianz Freie Wärme  

„Mit dem Ziel der Objektivierung bringen wir als BDH hocheffiziente 
Heizsysteme, die erneuerbare Energien einkoppeln, in die Debatte 
zentrale vs. dezentrale Systeme ein“, begründete Andreas Lücke, 
Hauptgeschäftsführer Bundesverband der Deutschen 
Heizungsindustrie (BDH), das verstärkte Engagement des Verbandes 
in der Allianz Freie Wärme. Foto: Allianz Freie Wärme 

„Monopolistische Planwirtschaft oder marktwirtschaftlicher 
Wettbewerb? Zentrale und dezentrale Wärmeversorgung im 
Vergleich.“ Jürgen Bähr von der Pressestelle Allianz Freie Wärme 
präsentiert die neue Broschüre zur Argumentation gegenüber 
Befürwortern zentraler Wärmesysteme. Foto: Allianz Freie Wärme 

Neue Broschüre der Allianz Freie Wärme: „Monopolistische 
Planwirtschaft oder marktwirtschaftlicher Wettbewerb? Zentrale und 
dezentrale Wärmeversorgung im Vergleich.“ Sie ist als kostenloser 
Download im Freie Wärme-Radar (Info- und Servicepaket) unter 
www.freie-waerme.de erhältlich. Foto: Allianz Freie Wärme 



	

 

 

 
 

 

„Den Dialog mit der Landes- und Kommunalpolitik sowie den 
kommunalen Spitzenverbänden führen, und die Öffentlichkeit und 
Immobilienbesitzer über die Konsequenzen der kommunalen Eingriffe 
informieren, zählen in Kooperation mit der Allianz Freie Wärme zu 
den Kernzielen des Aktionsbündnis Baden-Württemberg für 
individuelles Heizen“, sagte Dietmar Zahn, Geschäftsführer beim 
Fachverband SHK Baden-Württemberg. Foto: Allianz Freie Wärme 

Diskutierten die Auswirkungen kommunaler Eingriffe am Beispiel 
überhöhter Fernwärmekosten mit Anschlusszwang des im 
energiefernsehen kürzlich vorgestellten Baugebiets Gutleutmatten in 
Freiburg: (v.l.n.r.) Karl-Heinz Backhaus, Vaillant GmbH; Dr. Jörg 
Lenk, Verband Energiehandel Südwest; Peter Arp, Moderator; 
Dietmar Zahn, Fachverband SHK Baden-Württemberg. Foto: Allianz 
Freie Wärme 

Gemeinsam für Technologieoffenheit und gegen die Ideologisierung 
des Wärmemarkts. Die Abschlussrunde mit Andreas Lücke, 
Hauptgeschäftsführer Bundesverband der Deutschen 
Heizungsindustrie (BDH); Dr. Jörg Lenk, Geschäftsführer Verband 
Energiehandel Südwest; Peter Arp, Moderator; Andreas Müller, Stv. 
Hauptgeschäftsführer Zentralverband Sanitär Heizung Klima 
(ZVSHK); Johannes Kaindlstorfer, Sprecher Allianz Freie Wärme. 
Foto: Allianz Freie Wärme 


